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Werte Landwirtinnen und Landwirte!

Gerne informieren wir Sie über aktuelle Themen in der Landwirtschaft.

Maßnahmen gegen Hitze- und Trockenstress

Aufwandmenge
	 Wasser		  200 l
	 AKRA +9		  1 l
	 AKRA MSB		 3 l
	 AKRA Sulpur+	 1 l (bei Bedarf / Pilzdruck)

Info
•	 Der pH-Wert des Spritzwassers ist mit Zitronensäure auf 5,5 einzustellen.
•	 Die Spritzbrühe in den Morgenstunden, jedoch bis spätestens mittags ausbringen.
•	 Die weitere Zugabe von AKRA Blattdünger kann und darf den pH-Wert absenken.
•	 Restliche Zusätze nach dem Einstellen des pH-Wertes einzeln zumischen.
•	 Reihenfolge der beizumengenden Produkte beachten.

Die Kombination von Fungizid- und Trockenstressspritzung ist mit verminderter Fungizidmenge möglich.

Nähere Informtion dazu: 	  

	 Herr Kölbl - RLH Weinviertel Ost 	 Mobil: +43 664 222 90 83 	
	 Herr Rösslhumer - Firma AKRA 	 Mobil: +43 664 458 98 48 
	 Herr Waldherr - Firma AKRA 	 Mobil: +43 664 344 25 82

Schützen sie ihre Zuckerrüben und Kartoffeln mit Kristallkalk vor zu hohen Temperaturen.
Ab 25 Grad Lufttemperatur sinkt die Photosyntheseleistung der Pflanze.
Mit Kristallkalk können sie die Blatttemperaturen um einige Grad senken.

Auskunft und Beratung 	  

	 Kristallkalk:  DI Edith Kamptner 	 Mobil: +43 676 93 64 859 

Hitzeschutz

http://lagerhaus.at/weinviertelost
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Das gegenständliche Vertragsmodell kann Ertragschancen bieten, andererseits aber auch entsprechende Risiken mit sich bringen. Die dargestellten Inhalte bzw. Vorteile stellen nur einen Auszug dar und  
erheben nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Nicht alle Risiken sind vorweg absehbar. Es können sich daher – insbesondere bei Elementarereignissen (zum Beispiel Naturkatastrophen, Ausbruch von Kriegen 
oder politischen Unruhen) oder weltwirtschaftlich bedeutenden Ereignissen (z.B. einer „Finanzmarktkrise“) – auch andere bzw. zusätzliche Risiken ergeben. Trotz gewissenhafter Erstellung dieses Dokuments wird 
kein wie immer geartetes Versprechen auf das Eintreten der darin enthaltenen Prognosen oder der Erzielung von Kursgewinnen oder sonstigen Erträgen abgegeben. Vielmehr können (auch Total-) Verluste nicht 
ausgeschlossen werden. Der Risikohinweis dient lediglich der unverbindlichen Information, er stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zum Vertragsabschluss dar und basiert auf dem Wissensstand zum 
Zeitpunkt der Erstellung. Wir übernehmen daher für die Vollständigkeit, Richtigkeit und Aktualität der hier wiedergegebenen Informationen keine Haftung. Insbesondere behalten wir uns einen Irrtum in Bezug auf 
unsere Angaben ausdrücklich vor. Medieninhaber: RWA Raiffeisen Ware Austria AG, Rai ffeisenstraße 1, 2100 Korneuburg, Hersteller: Druckwerkstatt Handels GmbH, Herstellungsort: 1220 Wien

   Pool-Partner
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Vorteile des Pool-Systems:
• Sie können sich auf Ihre Arbeit konzentrieren, während  
 sich unsere Experten um die Vermarktung kümmern. 

• Sofortige Liquidität durch die Akontozahlung.

• Die kontinuierliche Vermarktung über die gesamte  
 Saison sichert einen guten Durchschnittspreis.

• Unsere Handelsexperten verfolgen laufend die  
 Marktgeschehnisse und sichern Ihren Erfolg.

• Kein Qualitätsrisiko – Auszahlung gemäß  
 gelieferter Qualität.

• Vertrauen Sie uns als verlässlicher Partner  
 unabhängig von Ihrer Betriebsgröße.

• Seit 1993 ist die RWA als Großhandels- und Dienst- 
 leistungsunternehmen der Lagerhaus-Genossenschaften  
 stabiler und verlässlicher Partner der Landwirtschaft.

Anlieferung

Ernte Abschluss  
Poolvertrag &  

Vermarktung der 
Poolmenge

Landwirt erhält  
Akontozahlung & Endabrechnung

Rahmenbedingungen:
• Akontozahlung am Beginn der Vermarktungsperiode.

• Endabrechnung am Ende der Vermarktung/ 
 vor der neuen Ernte.

• Keine vorzeitige Mengen- und Qualitätsverpflichtung – die  
 angelieferte Qualität wird im Rahmen des Pools vermarktet.

• Feststellung der Qualität der angelieferten Ware zum  
 Lieferzeitpunkt durch das Lagerhaus.

Beispiel: Ernte 2021
Wiener Börse f. landw. Produkte – Premiumweizen Notierung  
Juni 21 – April 22

Was ist das „Pool-System“?
• Der Landwirt liefert seine Ernte der u. a. Produkte  
 ins Lagerhaus.

• Im Lagerhaus wird die Ware homogenisiert, aufbereitet  
 und danach in Kooperation mit der RWA im Pool vermarktet.

• Durch die Vermarktung im Pool stellen die Landwirt:innen  
 sicher, dass die Lebensmittelindustrie – und damit die  
 Bevölkerung – über die gesamte Saison mit hochwertigen  
 Agrarprodukten versorgt ist.

• Die Vermarktung im Pool bietet viele Vorteile – siehe Kasten.

• Die Bezahlung erfolgt in 2 Schritten:  
 
 1. Ende August erfolgt eine Akontozahlung. 
 2. Nach Ende der Vermarktung – im April/Mai  
  des Folgejahres – erfolgt eine Endabrechnung  
  auf Basis des Vermarktungserfolgs.

Um welche Produkte handelt es sich?
Premiumweizen, Qualitätsweizen, Mahlweizen, Futterweizen,
Durum, Futtergerste, Braugerste, Mahlroggen, Futterroggen,
Mais, Hafer, Hirse, Raps und Sonnenblume.

Ablauf in  
Grundzügen:

Notierung Premiumweizen Mittelwert

ø Preis für Vermarktung 21/22

Stichtag für Akonto Zahlung
Marktpreis Wiener Börse  
am Stichtag

Datum

€/Tonne

Pool-Partner

durch Profis
Laufende Vermarktung
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Bahnstraße 32, 2130 Mistelbach

E-Mail: rlh@weinviertelost.rlh.at

Tel. 02572/2715, Fax 02572/2715 2049
Firmensitz: Mistelbach, Firmenbuchgericht Korneuburg

Firmennummer: 55259p ATU 16318606

Ing. A. Mechtler
Obmann

J. Weiß
Obmann Stv.

Dir. Ing. A. Hiller
Geschäftsführer

R. Thürr
Geschäftsführer

Ihr Raiffeisen-Lagerhaus
Weinviertel Ost eGen

Mistelbach, 27.05.2026

Ihr Agrarberatungsteam
Ing. Josef Kölbl
SPL Bernhard Hugl

Ihr verlässlicher und kompetenter Partner in der Landwirtschaft

Geschäftsführer
Dir. Ing. Alfred Hiller

Lagerhaus Weinviertel Ost

Geschäftsführer
Reinhard Thürr

Lagerhaus Weinviertel Ost

Lagerhaus Weinviertel Ost
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